Informationen zum Programm Anschubfinanzierung für Verbundprojekte 

Für die Unterstützung von Initiativen der Verbundforschung kann von der Privaten Stiftung der Georg-August-Universität
 bzw. vom Präsidium der Universität aus Mitteln des Struktur- und Innovationsfonds eine Anschubfinanzierung zur Verfü​gung gestellt werden. 
Zu Verbundprojekten zählen Sonderforschungsbereiche, Forschergruppen und Graduiertenkollegs der DFG sowie Projekte des BMBF, der VolkswagenStiftung, der EU und anderer nationaler und internationaler Förderinstitutionen, an denen mehrere Arbeitsgruppen bzw. Wissenschaftler/innen der Universität Göttingen beteiligt sind. Die Finanzierung wird nur für Projekte gewährt, deren Koordination in Göttingen liegt. 
Ziel des Anschubprogramms ist es, den Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftlern, i.d.R. dem/der Sprecher/in, bestmögliche Voraussetzungen für eine qualitativ hochwertige Antrag​stellung zu bieten, um so die Chancen für einen Erfolg der Initiative zu verbessern. Die zur Verfügung gestellten Mittel können weitgehend frei und unter Berücksichtigung der fach​spezifischen Erfordernisse verwandt werden, z.B. für eine begrenzte Freistellung oder Reduzierung des Lehr​deputats, für eine/n zusätzliche/n wissenschaftliche/n Mitarbeiter/in, für Hilfs​kräfte, für Sachmittel zur Durchführung von Workshops oder für notwendige Dienstreisen. Auch die Einladung von externen Experten ist möglich. 

Das Anschubprogramm bietet im Regelfall maximal folgende Unterstützung: 

	Verbundprojekt 
	Antragsskizze  
(Phase 1)


	Vollantrag 
(ggf. Phase 2)



	Sonderforschungsbereich
	30.000 Euro
	40.000 Euro

	Forschergruppe 
	15.000 Euro
	20.000 Euro

	Graduiertenkolleg
	10.000 Euro
	25.000 Euro

	größeres Verbundprojekt mit Beteiligung Dritter
	10.000 Euro
	20.000 Euro


Ab dem Zeitpunkt der Vorlage Ihres Antrags auf Anschubfinanzierung in der Abteilung Forschung erfolgt bei positivem Bescheid die Auszahlung des Betrages innerhalb von 28 Tagen.
Unterstützung zur Erstellung der Antragsskizze:

Der Antrag an die Private Universitätsstiftung soll auf max. drei Seiten eine Beschreibung des Vorhabens der Projektinitiative enthalten mit Angaben zu
· Thema, 
· avisiertem Projektformat, 
· Zielsetzung und zentralen Fragestellungen des geplanten Projektes, 
· beteiligten Wissenschaftlern und Wissenschaftlerinnen, 

· Zeitplan sowie
· Höhe und voraussichtlicher Verwendung der beantragten Mittel. 

Der Antrag wird an Dr. Paul Winkler geschickt (Abteilung Forschung, Von-Siebold-Str. 4, 37075 Göttingen, paul.winkler@zvw.uni-goettingen.de), sollte aber folgendermaßen adressiert werden:

An die

Stiftung der Georg-August-Universität Göttingen

z. H. Frau Renate A. Müller 

über die Abteilung Forschung
Von-Siebold-Str. 4
37075 Göttingen

Unterstützung zur Erstellung des Vollantrags:

Der Antrag wird an den/die zuständige Referenten/in in der Abteilung Forschung gerichtet, und soll auf max. zwei Seiten eine Vorhaben​sbeschreibung enthalten mit Angaben zu
· Thema, 

· Zielsetzung und zentralen Fragestellungen des geplanten Projektes, 

· beteiligten Wissenschaftlern und Wissenschaftlerinnen sowie Institutionen im In- und Ausland, 

· Zeitplan sowie

·  voraussichtlichem Umfang der zu beantragenden Mittel. 

Der/die zuständige Referenten/in erstellt auf der Grundlage dieser Informationen eine Beschlussvorlage für die folgende Sitzung des Präsidiums.
Sonderregelung für Vollanträge für SFBs und Forschergruppen der DFG:

Liegt die schriftliche Aufforderung der DFG zur Ausarbeitung eines Vollantrags vor, kann das MWK für die Ausarbeitung eines Antrags Mittel zur Verfügung stellen. Die Beantragung übernimmt die Abteilung Forschung. Die Bearbeitung des Antrags beim MWK nimmt 3-4 Wochen in Anspruch.

Abteilung Forschung, 15. Juli 2013
� s. � HYPERLINK "http://www.uni-goettingen.de/de/27986.html" �http://www.uni-goettingen.de/de/27986.html�








